
DONNERSTAG, 6. APRIL 2006 
 

20.30 Uhr  Begrüßung und Abendessen 

 
FREITAG, 7. APRIL 2006 
 

Die Zeitplanung für die Referate versteht sich jeweils mit Diskussionszeit 
  
  9.00 Uhr    Eröffnung der Tagung:  

Prof. Dr. Jan C. Joerden / Prof. Dr. Andrzej J. Szwarc  

 Diskussionsleitung: Prof. Dr. Jan C. Joerden, Frankfurt (Oder) 
  9.15 Uhr    Prof. Dr. Stefan Braum, Luxemburg: „Das Haager Programm der 

Europäischen Union: falsche und richtige Schwerpunkte europäi-
scher Strafrechtsentwicklung“ 

10.00 Uhr    Prof. Dr. Andrzej J. Szwarc, Poznań: „Entwurf von Rechtsvorschrif-
ten zur Anwendung des Verbots der mehrfachen Einleitung und 
Führung von Strafverfahren in den Mitgliedsstaaten der EU gegen 
einen einer strafbaren Tat Verdächtigen“  

10.45 Uhr Kaffeepause 
11.15 Uhr Mag. Paweł Nalewajko, Frankfurt (Oder): „Grundsatz der gegen-

seitigen Anerkennung in Strafsachen“ 
12.00 Uhr Dr. Adam Górski, Kraków: „Die Rolle der Legislative und der 

Rechtsprechung im Prozess der ‚Europäisierung’ des Strafrechts. 
Internationales oder europäisches Strafrecht?“ 

12.45 Uhr Mittagessen 

 Diskussionsleitung: Prof. Dr. Stanisław Waltoś, Kraków 
15.00 Uhr Dr. Ewa Guzik-Makaruk, Białystok / Prof. Dr. Bernd Schünemann, 

München: „Die Implementation des europäischen Haftbefehls in 
Deutschland und Polen im Vergleich – eine kritische Skizze“  

16.30 Uhr Kaffeepause 
17.00 Uhr Prof. Dr. Dr. Uwe Scheffler, Frankfurt (Oder): „Die Mindeststan-

dards des Europarates versus die Mindeststandards des Rates der 
Europäischen Union“ 

18.30 Uhr Abendessen 
 
 

SONNABEND, 8. APRIL 2006 
 
 Diskussionsleitung: Prof. Dr. Piotr Hofmański, Kraków 
 9.00 Uhr  Dr. Lech K. Paprzycki, Warszawa: „‚Europäische’ Strafsachen“ 
 9.45 Uhr  Mag. Joanna Długosz, Wrocław: „Die Europäisierung des 

Strafrechts im Bereich der Geldwäsche. Rechtsstaatliche An-
fragen an die Geldwäscheregelungen in Polen und Deutsch-
land“ 

10.30 Uhr Kaffeepause 

 Diskussionsleitung: Prof. Dr. Michael Heghmanns, Frankfurt 
(Oder) 

11.00 Uhr Prof. Dr. Dr. Eric Hilgendorf, Würzburg: „Ist eine europaweit 
einheitliche Regelung der Sterbehilfe rechtsstaatlich möglich 
und sinnvoll?“ 

11.45 Uhr Dr. Maciej Małolepszy, Zielona Góra: „Die Europäisierung der 
polnischen Strafrechtspolitik“ 

12.30 Uhr Mittagessen 

 Diskussionsleitung: Prof. Dr. Andrzej J. Szwarc, Poznań 
15.00 Uhr Prof. Dr. Roland Hefendehl, Freiburg: „Europäischer Umwelt-

schutz: Demokratiespritze für Europa oder Brüsseler Putsch?“ 
15.45 Uhr Prof. Dr. Roland Schmitz, Bayreuth: „Über die Auflösung des 

(deutschen) nationalen Wirtschaftsstrafrechts durch das euro-
päische Recht“ 

16.30 Uhr Kaffeepause 
17.00 Uhr Prof. Dr. Jan C. Joerden, Frankfurt (Oder): „Der Trend zum 

Kronzeugen in Europa“ 
17.45 Uhr Konferenzabschluss 
18.30 Uhr Abendessen 
  
  
 

 


